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Das Christkind besuchte die KOWE
Kurz vor Weihnachten be-
suchte die Geschäftsfüh-
rung der Umweltschutzan-
lagen Siggerwiesen (SAB/
RHV/WSB) – die beiden 
Geschäftsführer, Herr Mag. 
Josef Pultar und Herr DI 
Günter Matousch, sowie der 
Vorsitzende des Aufsichtsrates der 
SAB, Herr Bürgermeister a.D. Ludwig 
Bieringer – die Kooperative Werk-
stätte Puch (KOWE) und überrasch-
ten mit einer großzügigen Spende in 
der Höhe von € 5.000,--, welche der 
Präsident der KOWE, Herr Bürger-
meister Helmut Klose, und der Ob-
mann, Herr Josef Bernegger, sowie 
der Geschäftsführer, Herr Mag. Hel-
muth Atzmüller, mit großer Freude 
entgegennahmen. Den Mitarbeite-
rInnen der KOWE wurde symbolisch 
ein extra mitgebrachtes Stofftier 
überreicht, das natürlich großen An-
klang fand.
Seit einigen Jahren verzichten die 
Umweltanlagen Siggerwiesen auf 
Weihnachtsgeschenke für ihre Ge-

schäftspartner und wird stattdessen 
der entsprechende Gegenwert an 
eine soziale Einrichtung gespendet. 
Die Entscheidung, welche Einrich-
tung die Spende erhalten soll, wird 
alljährlich von den Bürgermeistern 
der Mitglieds-, Eigentümer- und Part-
nergemeinden der Umweltschutzan-
lagen Siggerwiesen getroffen.
Der Präsident der KOWE, Herr Bür-
germeister Helmut Klose, reagierte 
auf einen entsprechenden Aufruf der 
Umweltschutzanlagen Siggerwiesen, 
beschrieb die Einrichtung und Tätig-
keiten der KOWE und prompt kam 
die Zusage der großzügigen Spende.
Die KOWE wurde im Jahr 1996 
durch eine Elterninitiative gegründet 
und ist eine vergleichsweise kleine 

Einrichtung mit 13 geistig 
und körperlich behinderten 
MitarbeiterInnen sowie 3 
BetreuerInnen. Letztere ko-
ordinieren und begleiten die 
Arbeiten der beeinträchtig-
ten MitarbeiterInnen, wobei 
hauptsächlich Fertigungsar-

beiten für Partner aus der Industrie 
erledigt werden.
Den Mitgliedern der Delegation der 
Umweltschutzanlagen Siggerwiesen 
wurden bei Ihrem Besuch die Mit-
arbeiterInnen, die Räumlichkeiten 
und der Tätigkeitsbereich der KOWE 
näher gebracht. Diese zeigten sich 
erfreut und beeindruckt über die 
Leistungsfähigkeit sowie die offen-
sichtliche Leistungsbereitschaft der 
MitarbeiterInnen. Zum Abschluss 
bedankten sich der Präsident der 
KOWE, Herr Bürgermeister Helmut 
Klose, sowie der Obmann, Herr Jo-
sef Bernegger, bei den Besuchern 
für deren großzügige Spende.
Präsident Bürgermeister Helmut Klose

und Obmann Josef Bernegger
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Alle interessierten Pucher 
BürgerInnen sind zur kommenden 
Gemeindeversammlung in Form ei-
nes Bürgerinformationsfrühschop-
pens am Sonntag, den 23.02.2014, 
ab 10:00 Uhr im Bereich des Stand-

ortes für das neue Seniorenwohn-
haus beim Generationenpark einge-
laden. Im Zuge dieser Veranstaltung 
berichtet Herr Bürgermeister Hel-
mut Klose über aktuelle und zu-
künftige Projekte sowie Entwicklun-

gen in der Gemeinde. Im Anschluss 
ist ausreichend Zeit zum Gespräch 
und zur Diskussion vorgesehen. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt.

Bürgermeister Helmut Klose

Zur Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl erhält jeder Wahlbe-
rechtigte eine Amtliche Wahlinfor-
mation durch die Post zugestellt 
(siehe Abbildung). Diese Amtliche 
Wahlinformation bildet so-
mit die Grundlage für die 
Abgabe Ihrer Stimme.

Nehmen Sie zur Wahl bit-
te den gekennzeichne-
ten Abschnitt der Amt-
lichen Wahlinformation 
(Wählerverständigungs-
karte) und ein Ausweis-
dokument mit.

Sollten Sie an diesem Tag 
verhindert sein, haben 
Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte 
zu beantragen. Die entsprechen-
de Anforderungskarte erhalten 
Sie ebenfalls mit der Amtlichen 

Wahlinformation. Falls Sie über 
einen Internetzugang verfügen, 
besteht auch die Möglichkeit, 
die Antragsstellung online über 
www.wahlkartenantrag.at durchzu-

führen. Eine detaillierte Beschrei-
bung zur Vorgehensweise ist in der 
Amtlichen Wahlinformation ent-
halten. Für weitere Fragen stehen 

Ihnen die MitarbeiterInnen im Bür-
gerservice am Gemeindeamt gerne 
zur Verfügung.

Wichtig:
• Wahlkarten können nicht per Te-

lefon beantragt werden!

• Der Antrag kann schriftlich oder 
mündlich gestellt werden und 
muss bei der Gemeinde spätes-
tens am 3. Tag vor dem Wahltag 
während der Amtsstunden ein-
langen.

• Eine Stimmabgabe hat spä-
testens am Wahltag, dem 
09.03.2014, bis zur Schließung 
aller in der Gemeinde eingerich-
teten Wahllokale, zu erfolgen.

Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl 
am 09.03.2014 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Einladung zur Gemeindeversammlung

Das Mobiliar der Volksschule St. 
Jakob wurde jüngst erneuert. Aus 
diesem Grund werden die nun 
nicht mehr gebrauchten bisheri-
gen Schulbänke an interessierte 
Privatpersonen oder Institutionen 
verschenkt. Für die Vereinbarung 
eines Abholtermins und weitere In-

formationen wenden Sie sich bitte 
an:
Frau Marina Stadler
+43 (0)6245 80694 11

Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Schulbänke zu verschenken

Einladung zur Gemeindeversammlung
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Seit kurzem werden in verschie-
denen Tennengauer Gemeinden 
Flugblätter verteilt, mit denen 
BürgerInnen aufgefordert werden 
zu bestimmten Terminen Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, zur Abholung bereit zu 
stellen.

Grundsätzlich ist es begrüßenswert, 
Dinge, die nicht mehr gebraucht 
werden, einer sinnvollen Verwer-
tung zuzuführen. Sammlungen von 
karitativen Organisationen, die in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
organisiert werden, sind zu unter-
stützen.
Bei den gegenständlichen Firmen/
Institutionen handelt es sich jedoch 
um Privatpersonen, die ausschließ-

lich ihre persönlichen Inter-
essen verfolgen.
Erfahrungsgemäß kommt 
es zu folgenden Problemen:
• es werden nur die bes-

ten Gegenstände aus-
gesucht, der Rest der 
bereitgestellten Dinge 
bleibt unbeachtet;

• es werden Gegenstände 
wie beispielsweise Gar-
tengeräte und Fahrrä-
der mitgenommen, die 
gar nicht bereitgestellt 
wurden;

• die gesammelten Ge-
genstände werden auf Parkplät-
zen nachsortiert, wobei nicht 
gewünschte Dinge einfach liegen-
gelassen werden.

Die entsprechen-
den Personen ver-
fügen über keine 
Genehmigung diese 
Tätigkeiten durch-
zuführen. Häufi g be- 
 rufen sie sich auf 
eine Erlaubnis des 
Bürgermeisters, die 
nicht vorliegt.
Ich ersuche Sie 
dringend keine Ge-
genstände bereit zu 
stellen und ihre nicht 
mehr benötigten Din-
ge wie gewohnt beim 

Recyclinghof der Gemeinde abzu-
liefern.

Bürgermeister Helmut Klose

Illegale Sammelaktionen

Erneut möchten wir an die Mög-
lichkeit der getrennten Entsorgung 
der Kunststoffabfälle erinnern. Die 
gelben Säcke erhalten Sie während 
der jeweiligen Öffnungszeiten am 

Recyclinghof oder im Bürgerservice 
am Gemeindeamt. Weiters werden 
Sie ersucht, die befüllten gelben 
Säcke erst jeweils am Vorabend der 
Abholung bereitzustellen, um eine 

Beschädigung der gelben Säcke 
durch Tiere bzw. die Gefahr einer 
Verschmutzung der Umgebung zu 
verhindern.

Marina Stadler

Kunststoffsammlung in gelben Säcken

Wiederverwendbare Tragetaschen
Aus Umweltschutzgründen 
hat sich die Gemeinde Puch 
bei Hallein entschieden 
insgesamt 1.000 Stück 
wiederverwendbare Trage-
taschen aus Baumwolle mit 
dem aufgedruckten Wappen 
sowie den Kontaktdaten der 
Gemeinde Puch bei Hallein 
anzuschaffen und allen Pu-
cherInnen gratis zur Verfügung 
zu stellen. Die Tragetaschen 
können ab sofort im Bürgerser-

vice am Gemeindeamt kostenlos 
abgeholt werden, wobei pro Per-
son nur eine Tragetasche ausge-
geben wird. Die Aktion gilt solange 

der Vorrat reicht.
Die Amtszeiten des Bürgerser-

vice fi nden Sie unter www.puch-
beihallein.gv.at (Rubrik „Verwal-

tung“).

Bürgermeister Helmut Klose und 
Umweltausschussvorsitzender 

Thomas Gimpl

Wiederverwendbare Tragetaschen
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Geänderte Öffnungszeiten im JUT

Aus für Post Partner

Spende der Firma Stadlbauer 
für soziale Zwecke

Spende für den 
Kindergarten

Nach einer erfolgreichen, zwei-
monatigen Testphase verlegt der 
Jugendtreff timeout Puch ab Feb-
ruar die Öffnungszeiten dauerhaft 
nach vorne. 

Damit wird auf die Bedürfnisse 
der im Augenblick eher jüngeren 

BesucherInnen des Jugendtreffs 
eingegangen. Mit den geänderten 
Öffnungszeiten sollen die Jugendli-
chen möglichst lange den Jugend-
treff genießen können! Der Jugend-
treff timeout Puch ist jeweils am 
Montag, Donnerstag und Samstag 
von 15:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.

Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an:
Frau Mag. Tamara Volgger
+43 (0)676 82604717

Cornelia Neubauer
(Hilfswerk Salzburg)

Die Filiale der Bäckerei Pföß wird 
mit Ende April ihre Tätigkeit als 
Post Partner beenden. 

Die Suche nach einem Betrieb oder 
einer Institution, welche die entspre-

chenden Aufgaben als Post Partner 
übernehmen wird, läuft bereits. Inter-
essenten mögen sich bitte direkt mit 
dem Post Partner Management der 
Österreichischen Post AG in Verbin-
dung setzen. Über die weiteren Ent-

wicklungen werden Sie in den kom-
menden Ausgaben informiert.
Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Am 18.12.2013 übergaben Vertre-
ter der Firma Stadlbauer, darunter 
auch Herr Andreas Stadlbauer, ei-
nen Scheck im Wert von € 3.600,--
an Herrn Bürgermeister Helmut 
Klose und die Vorsitzende des So-
zial- und Personalausschusses, 
Frau Marianne Hofstätter.
Diese Summe wurde durch eine 
fi rmeninterne Tombola lukriert, wo-
bei der ursprüngliche Erlös von der 

Firmenleitung verdoppelt wurde. 
Die Spende wird für verschiedene 
karitative Zwecke in der Gemeinde 
verwendet. Im Namen der Spen-
denempfängerInnen bedankt sich 
Herr Bürgermeister Helmut Klose 
sehr herzlich bei der Belegschaft 
und der Leitung der Firma Stadl-
bauer.

Bürgermeister Helmut Klose

Die Kinder des Kindergartens und 
der Schulkindbetreuung freuten sich 
kurz vor Weihnachten über eine groß-
zügige Playmobil-Spielzeugspende 
der Firma Stadlbauer. Dieses hoch-
wertige Spielzeug ist eine ideale Er-
gänzung der bereits vorhandenen 
Materialien. Im Namen der Kinder 
nochmals ein herzliches Dankeschön 
an die Firma Stadlbauer.

Kindergartenleiterin Anna Grosse
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Erneuerung des Verbindungsweges zwischen 
der Seppenpointstraße und dem Bachweg
Nach intensiven Gesprächen mit 
den Grundeigentümern über das 
Bestehen einer entsprechenden 
Dienstbarkeit sowie den etwas 
veränderten Wegverlauf konnte 
dieser im Oktober 2013 durch die 
Firma Swietelsky errichtet wer-
den.

Ein erheblicher Teil der Errichtungs-
kosten wurde durch die Gemeinde 
Puch bei Hallein getragen, damit 
diese für viele Pucher BürgerInnen 
wichtige Verbindung nunmehr bes-
ser genutzt werden kann und vor 
allem dauerhaft gesichert ist. Der 

Weg beginnt im Norden gegenüber 
der Liegenschaft Seppenpointstra-
ße 589, verläuft in Richtung Süden 
vorbei an der Liegenschaft Sep-
penpointstraße 12 und mündet im 
Süden im Bereich der Liegenschaft 
Bachweg 69 in den Bachweg. Auf-
grund der schwierigen Geländege-
gebenheiten und der dementspre-
chenden Anlage des Weges als 
naturnaher Wanderweg kann dieser 
im Winter nicht betreut werden und 
ist daher während der Wintermona-
te gesperrt.

Bürgermeister Helmut Klose

Bei der 30. Aufl age des Königspo-
kalschießens krönte sich der Ober-
schützenmeister Fritz Niederreiter 
zum Schützenkönig, wobei er da-
neben auch die Wertung des Kö-
nigspokales gewann. Der letztjähri-
ge Schützenkönig Peter Ettlbrunner 

überreichte seinem Nachfolger die 
Insignien, die Schützenkette, die 
Königskrone und den Wanderpokal 
des Schützenkönigs.
Auch bei der Gaumeisterschaft der 
Tennengauer Sportschützen in Rif 
konnten mit dem Luftgewehr tolle 

Platzierungen erreicht werden. Am 
erfreulichsten aber war, dass der 
Sportschützenclub Puch als einzi-
ger Verein den Bewerb mit mehre-
ren Nachwuchsschützen bestritt.

Peter Ettlbrunner, 
Schriftführer SSC Puch

Die Sportschützen und ihre ersten Erfolge im 
Jahr 2014
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Beim ersten Konzert des Salzbur-
ger Musikvereins im neuen Jahr, 
am 14. März 2014 um 19:30 Uhr, 
wird im Barocksaal des Schlos-
ses Urstein ein ganz besonderer 
musikalischer Leckerbissen ge-
boten.

Ein wirklicher Weltklasse-Geiger 
kommt mit seinem Ensemble „Salz-
burger Streich“ zu Besuch. Lukas 
Hagen, erster Geiger des renom-
mierten Hagen-Quartetts, Kammer-
musikpartner vieler bedeutender 
Musiker unserer Zeit (z.B. Gideon 
Kremer, Heinrich Schiff oder Oleg 
Maisenberg), Leiter einer Violinklas-
se an der Hochschule Mozarteum 
und zudem Konzertmeister des 
Chamber Orchestra of Europe wird 
von seiner aus den Niederlanden 
stammenden Frau, der weltweit in 
den besten Ensembles tätigen Gei-

gerin und Brat-
schistin Iris Juda, 
und dem Salzbur-
ger Josef Radauer, 
Kontrabassist der 
Camerata Salz-
burg und begeisterter Volksmusi-
kant, sowie ver schiedenen Überra-
schungsgästen begleitet. Er serviert 
ein ganz besonders spannendes 
und unterhaltsames Programm. 
„Alles Walzer...“– eine musikalische 
Reise vom alpinen Landler zum 
Wiener Walzer. Die Musikerinnen 
und Musiker wollen die Entstehung 
der Wiener Tanzmusik musikalisch 
nachzeichnen und sich von Salz-
burg aus - über die oberösterrei-
chischen Ländler und die Linzer 
Tanz - mit aller gebotenen Ehrfurcht 
und Vorsicht dem Wiener Walzer 
nähern.  Dies ist nicht nur das Er-
öffnungskonzert des Jahres 2014 

des Bildungswerkes, das erneut in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Puch bei Hallein und der Akademie 
Urstein veranstaltet wird, sondern 
zugleich auch des erst kürzlich von 
Musikbegeisterten neu gegründeten 
Salzburger Musikvereins. Der Eintritt 
ist frei, freiwillige Spenden kommen 
dem Salzburger Musikverein zugu-
te. Platzkarten erhalten Sie im Bür-
gerservice am Gemeindeamt. Wei-
tere Informationen fi nden Sie unter 
www.salzburgermusikverein.at.

Bürgermeister Helmut Klose und 
Maria Ronacher 

(Salzburger Bildungswerk)

Schlosskonzert des Salzburger Musikvereins

Spielgruppe Gilkos
Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:45 
Uhr trifft sich die Spielgruppe für 
Kinder ab ca. 2 Jahren (mit oder 
ohne Elternbegleitung) im Pfarr-
zentrum Puch.

Ein kleiner runder „Gilko“ ist unser 
Maskottchen und begleitet uns durch 
das Jahr. Die Kinder haben Zeit, die 
Gemeinschaft zu erleben und sich 

das erste Mal ein Stück weit in die 
Selbstständigkeit zu begeben. „Hilf 
mir, es selbst zu tun“ - unter dem 
Leitspruch von Maria Montessori 
fl ießt die entsprechende Pädagogik 
in unsere Aktivitäten und in unseren 
Umgang mit den Kindern ein. Durch 
eine vorbereitete Umgebung hat 
auch die Kreativität ihren Platz. Die 
Kinder können ihr bevorzugtes Spiel-

material sowie den Spielpartner frei 
wählen. Bei einer gemeinsamen, ge-
sunden Jause stärken sich die Kinder 
für einen bewegten bzw. abschlie-
ßend ruhigen Ausklang im Turnsaal 
bzw. Garten.
Die Gruppe wird von Silvia Gillhofer 
(Kindergartenhelferin) und Sandra 
Kobler (Sonderkindergartenpädago-
gin mit Montessori Ausbildung) be-
treut.
Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
sind selbstverständlich herzlich will-
kommen.
Für Anmeldungen und weitere Infor-
mationen wenden Sie sich bitte an:
+43 (0)664 1531388
s.gilli@gmx.at

Silvia Gillhofer 
(Spielgruppenleiterin)
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Frau Christine Walkner ist gebürtige 
Pucherin und lebt mit ihrer Familie 
auf einem Bauernhof im Wiestal. 
Die Malerei begleitet sie schon von 
klein auf. Vor etwa 19 Jahren be-
suchte die Pucher Künstlerin ihren 
ersten Aquarellkurs bei Frau Maria 
Ronacher. Seit damals hat sie mit 
verschiedensten Techniken expe-
rimentiert und zahlreiche weitere 
Kurse besucht. Am liebsten arbeitet 
sie auf großformatigen Leinwänden 
mit Acryl in kräftigen Farben. Jedes 

ihrer Bilder entsteht aus einem per-
sönlichen Gefühl heraus, wobei es 
gilt, die Betrachter dadurch zu inspi-
rieren und zum Nachdenken anzure-
gen. Auf diese Weise entstehen Bil-
der mit Motiven wie „Orchideen zum 
Träumen“ oder „ein aufgewecktes 
Entlein für das Kinderzimmer“.
Ein Auszug der Arbeiten von Frau 
Christine Walkner ist ab 26.02.2014 
am Gemeindeamt zu bewundern. Zur 
Ausstellungseröffnung am 26.02.2014 
um 19:30 Uhr am Gemeinde amt sind 

alle interessierten BürgerInnen herz-
lich eingeladen.

Bürgermeister Helmut Klose und 
Maria Ronacher 

(Salzburger Bildungswerk)

In Zusammenarbeit mit dem Salz-
burger Bildungswerk veranstaltet 
Herr Reynhard Boegl, der eine über 
25-jährige Bühnenpräsenz und über 

12-jährige Unterrichtserfahrung im 
Einzel- und Gruppenunterricht vor-
zuweisen hat, einen 3x3-stündigen 
Kurs, bei dem die ersten Grund-
techniken anhand einfacher Melodi-
en sowie die ersten Improvisationen 
und der „Blues“ vermittelt werden. 
Aufbauende Kurse mit weiterfüh-
renden Techniken/Inhalten sind ge-
plant. Im Unterricht wird eine eigens 
erstellte Tabulatur-Schrift verwen-
det, die Songs werden mit der Gi-
tarre begleitet. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Mitzubringen ist 

eine diatonische Mundharmonika in 
C-Dur.

Die Kurseinheiten fi nden am 27.02., 
20.03. sowie 10.04.2014 jeweils 
von 18:00 bis 21:00 Uhr statt. Die 
Kosten betragen € 90,--.
Für Anmeldungen und weitere Infor-
mationen wenden Sie sich bitte an:
+43 (0)662 848410
info@keywi.com

Maria Ronacher 
(Salzburger Bildungswerk)

Eröffnung der Vernissage von Frau Christine 
Walkner am 26. Februar 2014 um 19:30 Uhr

Bluesharp (Mundharmonika) Kurse

Am 22. März 2014 von 08:00 bis 
12:00 Uhr fi ndet in der Volksschu-
le Puch die Kindersachenbörse 
der ÖVP Frauenbewegung statt.

Das bereits letztes Jahr erprob-
te Konzept, wonach die Artikel im 
Selbstverkauf an den Mann oder 
an die Frau gebracht werden, hat 
sich gut bewährt. Dies bedeutet, 
dass Sie einen Verkaufstisch zum 

Preis von € 10,-- mieten und Ihre 
Kindersachen selbst zu einem von 
Ihnen festgesetzten Preis verkaufen 
können. Telefonische Anmeldungen 
werden bis 19.03.2014 von Frau 
Tiefenbacher (+43 (0)650 6605335) 
oder Frau Wimmer (+43 (0)664 
2440702) entgegengenommen.
Die ÖVP Frauenbewegung freut sich 
auf Ihren Besuch bzw. Ihre Teilnah-
me und darauf, alle BesucherInnen 

mit Kaffee und Kuchen verwöhnen 
zu dürfen.
         
 Margit Tiefenbacher

(ÖVP Frauenbewegung)

Kindersachenbörse
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Am 05.04.2014 von 09:00 bis 13:00 
Uhr fi ndet in der Turnhalle der Volks-
schule Puch der Flohmarkt des El-
ternvereins der Volksschule Puch 
statt. Neben kleinen Kostbarkeiten 
und preiswerten Schnäppchen ist 

für das leibliche Wohl der Besuche-
rInnen gesorgt.
Spenden für den Flohmarkt werden 
am 04.04.2014 von 15:00 bis 18:00 
Uhr in der Turnhalle der Volksschule 
Puch entgegengenommen.

Der Elternverein der Volksschule 
Puch freut sich auf Ihren Besuch.

 Elternverein der
 Volksschule Puch

Die Gemeinde Puch bei Hallein 
unterstützt alle BürgerInnen bei 
der Entscheidung das Auto ste-
hen zu lassen und stattdessen mit 
dem Fahrrad zu fahren.

Genau aus diesem Grund fi ndet 
am 14.03.2014 von 09:00 bis 18:00 
Uhr und am 15.03.2014 von 09:00 

bis 12:00 Uhr am Betriebsgelände 
der ortsansässigen Firma Bergspezl 
(Halleiner Landesstraße 116 / Fun-
bikecenter - Werkstatteingang) ein 
Fahrrad-Sicherheitscheck statt, bei 
dem Ihr Fahrrad auf dessen Fahr-
tüchtigkeit überprüft und kleinere 
Servicetätigkeiten direkt vor Ort 
durchgeführt werden. Diese Arbei-

ten sind für Sie gratis, die entspre-
chenden Kosten übernimmt die Ge-
meinde Puch bei Hallein. Daneben 
erwarten Sie noch weitere Angebote 
wie die Möglichkeit einer Testfahrt 
auf einem Elektrofahrrad und inter-
essante Informationen rund um das 
Fahrradfahren.

Bürgermeister Helmut Klose

Radfahren hat viele positive As-
pekte: Es ist es eine kostengüns-
tige, unabhängige Mobilitäts-
form, die Spaß macht, aber auch 
die Gesundheit fördert und zum 
Klimaschutz beiträgt.

Da fast die Hälfte aller Autofahrten 
kürzer als 5 km sind, bietet sich das 
Rad aus folgenden Gründen als op-
timale Alternative zum PKW an:
• Radfahrer sind kostengünstig un-

terwegs.
• Radfahrer sind nicht an Ankunfts- 

und Abfahrtszeiten gebunden.
• Radfahrer sind unabhängig vom 

Angebot an Parkplätzen und be-
nötigen nur wenig Platz, um ihr 
Fahrzeug abzustellen.

• Radfahrer sind leise.
• Radfahrer erleben und beleben 

unsere Orte und machen sie zu 
Stätten der Begegnung.

• Radfahrer sorgen für ihre Gesund-

heit und leisten so einen Beitrag 
zur Volkswirtschaft.

Wie wirkt sich Radfahren auf die 
Gesundheit aus?
• Wer täglich radelt, ist im Durch-

schnitt 1,3 Tage im Jahr weniger 
krank.

• Das Herz-Kreislaufsystem und 
das Immunsystem werden ge-
stärkt, der Blutdruck gesenkt.

• Regelmäßiges Radfahren senkt 
das Herzinfarktrisiko um bis zu 50 
Prozent.

• Radfahren kann Depressionen 
vorbeugen und sogar schlauer 
machen, da das Gehirn vermehrt 
Nervenverbindungen bildet.

• Stress und Ärger können beim 
Radfahren abgebaut werden.

Was bringt Radfahren fürs Klima?
Der Verkehr ist für rund ein Viertel 
der Emissionen von Treibhausga-

sen verantwortlich und einer der 
Sektoren, in denen die Emissionen 
kontinuierlich ansteigen. Der Ein-
fl uss des Verkehrs - besonders des 
motorisierten Individualverkehrs 
- auf das Klima ist groß und eines 
der Sorgenkinder der Klimapolitik. 
Wer sich also entscheidet, das Auto 
stehen zu lassen und mit dem Fahr-
rad zu fahren, trägt zum Schutz des 
(Welt)Klimas bei. Und je mehr Men-

Flohmarkt

Fahrrad-Sicherheitscheck

Warum Radfahren?
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Durch das Hochwasser im Juni 
2013 wurde die Ufersicherung an 
der Salzach beschädigt. Nach der
temporären Absicherung im Som-
mer erfolgt nun von Jänner bis 
März 2014 eine dauerhafte Sanie-
rung.

Durch die Bauarbeiten kommt es zu 
Baustellenverkehr auf der Pucher 
Seite des Salzachtreppelweges im 
Bereich zwischen dem Kraftwerk 
Urstein und dem Salzachsteg. Aus 
Sicherheitsgründen wird dieser 
Bereich des Salzachtreppelweges 
während der Bauzeit für jeden an-
deren Verkehr sowie für Fußgän-
ger gesperrt. Benutzer des Salz-
achtreppelweges werden gebeten 

der Sperre durch Benutzung des 
Salzachtreppelweges auf Rifer Sei-
te auszuweichen. Der Salzachsteg 
sowie die Wehranlage stehen zur 
Querung der Salzach zur Verfügung. 
Auch außerhalb des gesperrten 
Bereichs kann es zu Begegnungen 
mit Baufahrzeugen kommen. Da 
die Zufahrtswege sehr schmal sind, 
möchten wir die Fußgänger in die-
sen Fällen bitten, zu ihrer eigenen 
Sicherheit auf genügend Abstand 
zu achten und gegebenenfalls aus-
zuweichen. Die genannte Sperre gilt 
lediglich unter der Woche, an Sams-
tagen und Sonntagen ist der Salz-
achtreppelweg ungestört benützbar.

Peter Herzog
(Salzburg AG)

schen so handeln, desto größer ist 
der Beitrag zum Klimaschutz.

Was bringt Radfahren für eine nach-
haltige Entwicklung?
• Soziale Nachhaltigkeit: Radfahren 

sichert die selbstständige Mo-
bilität von Menschen, die über 
keinen PKW verfügen. Radfah-
ren unterstützt kleinräumige (Ver-
sorgungs-)Strukturen und kurze 
Wege.

• Ökonomische Nachhaltigkeit: Ver -

glichen mit anderen Verkehrs-
mitteln sind Investitionen für den 
Radverkehr pro zurückgelegtem 
Kilometer am kostengünstigsten. 
Radfahren spart Zeit und Fläche. 
Das Kosten-Nutzen-Verhältnis ist 
besonders günstig. Die Allge-
meinheit profi tiert vor allem von 
den niedrigeren Gesundheitskos-
ten, Kosten für Krankenstände 
und Staukosten.

• Ökologische Nachhaltigkeit: Rad-
fahren ist emissionsfrei (CO², 

Stickoxide, Kohlenwasserstoffe). 
Es werden keine fossilen Energie-
träger verbraucht. Durch den ge-
ringeren Flächenbedarf müssen 
weniger Flächen versiegelt wer-
den, und wertvolle Grünfl ächen 
bleiben erhalten.

Tun Sie sich und uns allen etwas 
Gutes und fahren Sie 2014 öfter mit 
dem Fahrrad!

Bürgermeister Helmut Klose

Sanierung der Ufersicherung 
im Bereich Kraftwerk Urstein

Dadurch kommt es zu Baustellenverkehr am Salzach-  

sowie Königsseeachentreppelweg zwischen der Rifer 

Au über den Rifer Spitz bis zur Abzweigung Fostergasse.

Um eine Durchfahrt durch das Wohngebiet von Rif zu  

vermeiden, erfolgt die Zufahrt über die Wehrbrücke des 

Kraftwerks Urstein und eine provisorische Querung der 

Königsseeache zum Salzachufer. Diese Querung wird für 

die Zeit der Bauarbeiten Bestand haben und nach Ab-

schluss der Arbeiten rückstandslos entfernt. Alle Arbeiten 

erfolgen in Abstimmung mit den zuständigen Behörden. 

Aus Sicherheitsgründen werden die Treppelwege wäh-

rend der Bauzeit für jeden anderen Verkehr sowie  

für Fußgänger gesperrt. Der Salzachsteg Urstein kann 

über die Rifer Hauptstraße erreicht werden und auch der 

Königsseeachensteg kann benützt werden.

Auch außerhalb des gesperrten Bereichs kann es zu  

Begegnungen mit Baufahrzeugen kommen. Da die Zu-

fahrtswege alle sehr schmal sind, möchten wir die Fuß-

gänger bitten, zu Ihrer eigenen Sicherheit auf genügend  

Abstand zu achten und gegebenenfalls auszuweichen.

Am Samstag und Sonntag sind die Wege für Fuß- 

gänger freigegeben. 

Liebe Anrainerinnen und Anrainer,

durch das Jahrhunderthochwasser im Juni 2013 wurde die Ufersicherung an der Salzach beschädigt. Nach der 

temporären Absicherung im Sommer erfolgt nun ab 13. Jänner bis März 2014 die dauerhafte Sanierung. 

SANierUNg der  
UFerSicherUNg  
VoN riF/rehhoF

Die Salzburg AG dankt für das Verständnis für diese  

notwendigen Maßnahme zum hochwasserschutz  

von rif und rehhof. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Sie erreichen mich telefonisch unter 0662/8884-2058  

oder per Email: peter.herzog@salzburg-ag.at.

Peter Herzog

Projektleiter Ufersanierung Kraftwerk Urstein

offener Treppelweg

gesperrter Treppelweg
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fahrtswege alle sehr schmal sind, möchten wir die Fuß-

gänger bitten, zu Ihrer eigenen Sicherheit auf genügend  

Abstand zu achten und gegebenenfalls auszuweichen.

Am Samstag und Sonntag sind die Wege für Fuß- 

gänger freigegeben. 

Liebe Anrainerinnen und Anrainer,

durch das Jahrhunderthochwasser im Juni 2013 wurde die Ufersicherung an der Salzach beschädigt. Nach der 

temporären Absicherung im Sommer erfolgt nun ab 13. Jänner bis März 2014 die dauerhafte Sanierung. 

SANierUNg der  
UFerSicherUNg  
VoN riF/rehhoF

Die Salzburg AG dankt für das Verständnis für diese  

notwendigen Maßnahme zum hochwasserschutz  

von rif und rehhof. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Sie erreichen mich telefonisch unter 0662/8884-2058  

oder per Email: peter.herzog@salzburg-ag.at.

Peter Herzog

Projektleiter Ufersanierung Kraftwerk Urstein

offener Treppelweg

gesperrter Treppelweg

Landesrat Hans Mayr 

Gasthaus Kirchenwirt
Puch

Dienstag, 18. März 2014
ab 19.00 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich!

über die Themen 
Infrastruktur

Verkehr
 Wohnbau

mit

Miteinander
            reden
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GEMEINDE PUCH
bei Hallein
Bezirk Tennengau

Veranstaltungen

  ALLGEMEIN 

 So 23. Feb 10:00 Bürgerinformationsfrühschoppen 
    Seniorenwohnhaus neu Generationenpark

 Mo 24. Feb 15:00 Faschingsball des SPÖ Pensionistenverbandes GH Kirchenwirt

 24.- 27. Feb  Kindergarteneinschreibung Kindergarten

 Mi 26. Feb 08:00 Pferdeschlittenfahrt des ÖVP Seniorenbundes  Parkplatz
    nach Saalbach Gemeindeamt

 Mi 26. Feb 19:30 Vernissage in der Gemeindegalerie Gemeindeamt

 Sa 01. Mär 20:00 Feuerwehrball GH Kirchenwirt

 So 02. Mär 14:00 Kinderfasching GH Kirchenwirt

 Di 04. Mär 15:30 Weiberroas St. Jakob GH Schützenwirt

 Di 04. Mär 19:00 Faschingsball und Kehraus GH Schützenwirt

 Fr 07. Mär 16:00 Jahreshauptversammlung SPÖ Pensionistenverband GH Kirchenwirt

 Sa 08. Mär 19:30 Jahreshauptversammlung Trachtenverein 
    D’Puachstoana GH Kirchenwirt

 So 09. Mär 08:00-16:00 Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl jeweiliges Wahllokal

 10.- 12. Mär  Schuleinschreibung VS Puch

 13.- 14. Mär  Anmeldung Schulkindgruppen Kindergarten

 Fr 14. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ (Premiere) GH Kirchenwirt

 Fr 14. Mär 20:00 Schlosskonzert Schloss Urstein

 Sa 15. Mär 19:00 Jahreshauptversammlung Löschzug Wiestal Feuerwehrzeugstätte  

 Sa 15. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 So 16. Mär 10:00 Hallenfußballturnier VS Puch

 Fr 21. Mär  Open House FH Urstein

 Fr 21. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 Sa 22. Mär 08:00-12:00 Kindersachenbörse VS Puch

 Sa 22. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 So 23. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 Do 27. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 Fr 28. Mär  Salzburger Tourismusforum FH Urstein

 Fr 28. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 Sa 29. Mär 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 Do 03. Apr 19:30 Theatergruppe Puch: „Pension Hollywood“ GH Kirchenwirt

 Fr 04. Apr  Lange Nacht der Forschung FH Urstein

 Sa 05. Apr 20:00 Konzert der Trachtenmusikkapelle Puch FH Urstein/Audiomax

 Fr 11. Apr 15:00 Ostereiersuchen der Kinderfreunde  VS Puch

 11.- 19. Apr  Osterlager der Pfadfi nder / Caravelles, 
    Explorer & FührerInnen Frankreich
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Veranstaltungen

  PFARRE PUCH 
 

 So 20. Okt. 10:00 Kinder-Kirche Pfarrzentrum

 So 16. Feb 10:00 Kinder-Kirche Pfarrzentrum

 Di 04. Mär 14:00 Eucharistiefeier und anschließend Treffen der Ü55 Kirche/Pfarrzentrum

 Mi 05. Mär 19:00 Aschermittwochs-Wortgottesfeier Kirche

 So 16. Mär 10:00 Kinder-Kirche Pfarrzentrum

 Sa 22. Mär 07:30  Bittgang nach Bad Dürrnberg Parkplatz Hohes Kreuz

 So 23. Mär 09:00 Familienfasttag und anschl. Fastensuppenessen Kirche/Pfarrzentrum

 Sa 29. Mär 06:30 Bittgang nach St. Leonhard Pfarrzentrum

 Di 01. Mär 14:00 Eucharistiefeier und anschl. Treffen der Ü55 Kirche/Pfarrzentrum

 So 13. Apr 09:00 Gottesdienst mit anschl. Palmweihe und Prozession Kirche/
     Parkplatz GH Kirchenwirt

 Di 15. Apr 20:00 Taufvorbereitung Pfarrzentrum

 Do 17. Apr 19:30 Gründonnerstags-Eucharistiefeier Kirche

 Fr 18. Apr 15:00 Kinderkreuzweg Kirche

 Fr 18. Apr 19:30 Karfreitagsliturgie Kirche

 Sa 19. Apr 20:30 Osternachtsfeier Kirche

 So 20. Apr 09:00 Ostersonntags-Festgottesdienst Kirche

 Mo 21. Apr 09:00 Ostermontags-Eucharistiefeier Kirche

  

   PFARRE ST. JAKOB AM THURN
 

 So 02. Feb 09:00 Lichtmesse mit Kerzenweihe und Blasiussegen Kirche 

 Mi 05. Mär  19:00 Aschermittwochsfeier Kirche 

 So 23. Mär 09:00 Familiengottesdienst und anschl. Fastensuppenessen Kirche/Pfarrhof

 So 06. Apr 13:00 Wiestalkreuzweg Kirchplatz

 So 13. Apr 09:00 Gottesdienst mit Palmweihe und anschl. Pfarrkaffee Kirche 

 Do 17. Apr 19:00 Gründonnerstags-Abendmahlfeier Kirche 

 Fr 18. Apr 15:00 Karfreitagsliturgie Kirche 

 Sa 19. Apr 20:00 Osternachts-Auferstehungsfeier Kirche 

 So 20. Apr 09:00 Ostersonntags-Festgottesdienst 

    (gestaltet durch den Kirchenchor) Kirche 

 Mo 21. Apr 09:00 Ostermontags-Gottesdienst Kirche 



GEMEINDE PUCH
bei Hallein
Bezirk Tennengau

Veranstaltungen

     JAKOBISAAL 

 Sa 15. Feb 11:00 Friedburger Puppenbühne:
    „Kasperl und die Plitsche-Platscherei“ Jakobisaal

 Fr 21. Feb 19:30 Jazzduo Rabitsch & Pawlik: „Voyager“ Jakobisaal

 Mi 26. Feb 19:30 Hier im Jetzt Sarah Hakenberg Kabarett:
    „Der Fleischhauerball“ Jakobisaal

 Do 03. Mär 19:00 Evelyn Brunauer: „Freies Singen“ Jakobisaal

 Sa 15. Mär 11:00 Friedburger Puppenbühne:
    „Kasperl trifft Häuptling rote Feder“ Jakobisaal

 Fr 21. Mär 19:30 Anita Köchl und Caroline Richards:
    „Erotische Lesung“ (Premiere) Jakobisaal

 Sa 29. Mär 11:00 Theater im Ohrensessel: „Das tapfere Schneiderlein“ Jakobisaal

 Do 03. Apr 19:00 Evelyn Brunauer: „Freies Singen“ Jakobisaal

 Sa 19. Apr 11:00 Friedburger Puppenbühne:
    „Kasperl im sonnigen Italien“ Jakobisaal

 25.- 26. Apr 19:30 Junge Kunst Tage 2014 Jakobisaal 
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Die nächste Ausgabe „Wir im Dorf“ erscheint  Mitte April 2014, Redaktionsschluss ist am 01. April 2014!

   EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE HALLEIN

 jeden Sonntag 09:30 Gottesdienst Kirche

 Mi 19. Feb 19:19 Neunzehn.neunzehn Kirche

 Sa 22. Feb 16:00 Seniorengottesdienst Kahlsperg

 27. Feb   –   02. Mär Evangelischer Literaturkreis - Theater:
      jeweils 19:30 „Draußen vor der Tür“ Kirche

 So 02. Mär 10:45 Krabbelgottesdienst Kirche

 Mi 05. Mär 19:30 Evangelisch für Einsteiger Kirche

 Di 11. Mär 15:00 Abendmahl in der Passionszeit Kirche

 Di 11. Mär 20:00 24. Fastenaktion / Gotteshäuser Kolpinghaus Hallein

 Di 18. Mär 20:00 24. Fastenaktion / Wohnung Gottes Stadtpfarrkirche Hallein

 Mi 19. Mär 19:19 Neunzehn.neunzehn Kirche

 Di 25. Mär 20:00 24. Fastenaktion / Gottes Lob Kirche

 Sa 29. Mär 16:00 Seniorengottesdienst Kahlsperg

 Di 01. Apr 20:00 24. Fastenaktion / Zelt Gottes Kirche Rehhof

 So 06. Apr 10:45 Krabbelgottesdienst Kirche

 Di 08. Apr 20:00 24. Fastenaktion / Gottes Heiligtum Pfarrzentrum Neualm

 Di 15. Apr 20.00 24. Fastenaktion / Zusage Gottes Kirche


